
Juden ın den ehemalıigenbommunistischen Ländern
Polen
Heute leben och Juden 1n Polen Vor dem Krıeg P

mehr als reı Millionen, VO denen 11UT 300.000 dıe überlebt ha-
ben Die meılsten VO ıhnen sınd ach Israel emigriert. Rechtsextremist1i-
sche Gruppen sınd ın Polen aum vorhanden.
Tschechische Republik
Oftene Formen des Antısemitismus sınd fast nıcht ekannt. ennoch:
fast der TIschechen wollen keinen jüdischen Nachbarn. Heute leben
1ın Tschechien 6301010 Juden Vor dem Krieg L20.000: da-
VO haben den Krıeg überlebt.

Ungarn
In Ungarn leben schätzungsweise och einıge zehntausend Juden Am

März 1944 begannen die Deportationen VO 600.000 ungarischen
Juden Die meısten VO ıhnen sınd auf den Todesmärschen der 1m
umgekommen. Im polıtischen Leben spielt der Antısemitismus aum
eıne Rolle Sandor CsoorI1, Miıtglied des bıs VOT kurzem regierenden 1B
mokratischen Forums, konnte ungestraft behaupten, da{ß den Ungarn die
„gedankliıche Assımilierung durch das ıiberale Judentum“ drohe Der
tisemitische Wıtz 1St selbst 1m Fernsehen salontähig.
Bulgarıen
Die meısten der rund 1n Bulgarien ebenden Juden 1n der
Nazızeıt relatıv siıcher. Da heute DE och 5.000 Juden Ort leben,
hängt mMI1t der Emigration ach Israel Der Antısemıitismus AU-
ert sıch gelegentlich in Grabschändungen der Hakenkreuzschmiere-
reıen.
Albanıen
Von den Ende des Kommunısmus 1n Albanien ebenden 400 Juden
gibt 6S Ort 1Ur och eıne kleine Zahl Di1e meısten VO ihnen haben A4AUS

wirtschaftlichen Gründen Albanien verlassen. Antısemitismus 1St in Al
banıen nıcht spürbar. Während der NS-Zeıt hat Albanıen 41010 Juden
Schutz geboten.
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